
»$e Fremdenliste für das Nordseebad Juist.
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Abonnementspreis: 1 Mark 
50 Pfg. Durch die Post bezogen 1 Mark 60 Pfg. einschliesslich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind bei den Herren: 

C. P. Freese, P. Altmanns, Joh. jürjens, Herm. Hinrichs Giftbude und G. Schmidt Nachf. für 15 Pfg. zu haben. — 
Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 10 Pfg.

Geschäftsstellen: G. Schmidt Nachf. in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden.

m 15. Juist, den 16. August 1902. 8. Jahrg.
Die geehrten Fremden werden um gefi. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden.)
Angemeldet bis zum 13. August.

Name und Stand Wohnort Wohnung

Bernh. Ackermann, Handelskammer-Syndikus, mit Familie . . . 
Morsbach, Landgerichts-Direktor, mit Sohn.......................................  
Alex Lendertz, Kaufmann, mit Frau und Sohn ...............................  
Ernst Huffmann jr........................................................................................  
Frau Wilh. Post mit Familie und Bedienung................................... 
Franzius, Direktor, mit Familie.............................................................  
A. Grabhorn, Direktor, mit Familie..................................................... 
Frau Baronin Dortt mit Töchtern.........................................................  
Herm. Th. Simon, Universitätsprofessor, mit Familie und Bedienung 
Heinr. Ratenberg, Kaufmann, mit Frau............................................ 
K. Hugo . . . ......................................................................................... 
Franz Statius, Dr. phil............................... ...............................................
Fritz Burg, Kaufmann............................................................................... 
Robert Kalsbach, Kaufmann.................................................................. 
Aug. Stock, Kaufmann ...............................................................................  
Maria Schuch ............................................................................................  
Joseph Lange, Lehrer............................................................................... 
Ant. Mell, Rentmeister...............................................................................  
Herm. Bierbaum, Kaufmann.................................................................. 
Herm. Münzinger, Kaufmann, mit Frau und 2 Kindern.................  
Frau Wwe. Wilh. Schuss mit Familie.................................... * . . .
Birkenfeld, Landrichter, mit Familie..................................................... 
Frau Dr. Hülsenbeck mit 2 Kindern..................................................... 
L. Reinhard, Lehrerin.......................................................................... ....
P. Reinhard, Gymnasiast....................................... ...................................
Frau Oberbürgermeister Lindemann mit Tochter und Sohn . . . 
A. Knoche, Töchterschullehrer.............................................................  
H. Knoche, Lehrer . . ...........................................................................  
J. W. König, Kaufmann, mit Frau .............

Barmen 
Düsseldorf
Rheydt 
Werden a. R. 
Hagen i. W. 
Dortmund 
Ratingen 
Neckarsteinach 
Göttingen 
Frankfurt a. M. 
Ilmenau
Gross-Lichterfelde 
Herdt
Barmen

Elberfeld 
Essen 
Schleiz 
Berlin 
München 
Düsseldorf 
Berlin 
Bochum 
Elberfeld

Düsseldorf 
Dortmund

Vlotho

Friesenhof ■ 
Villa Morsbach
Kurhaus

27

77

27

n

n

n

n 

»

Friesenhof
' 22

M. Freese .
Wwe. Fisser
Hotel Claassen

T)

M. Kleen
Hotel Claassen
Jak. Claassen

27 .

U. Rühaak
T)

Joh. Claassen jun.

*) Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.



Name und Stand Wohnort Wohnung Name und Stand Wohnort Wohnung

Frau Lehrer Evertsmeyer...................................................................... 
G. Steuber, Gerichtssekretär, mit Frau und Kind..........................  
Fräulein A. Spies mit 2 Nichten und Neffen...................................  
Ella Müller.............................. .....................................................................
Dr. L. Nix, Docent an der Universität . ............................................  
H. Fleer, Hauptlehrer, mit Frau und 2 Kindern . . ■.................  
Pauline Gressner, Lehrerin...................................................................... 
Margarete Scherb, Lehrerin.................................................................  
Frau Käseberg mit Tochter.................................................................  
Fräulein J. Schmidt..................................................................................  
Frau Wwe. Fette, Rentnerin, mit Tochter, Sohn und Enkel . . . 
Frau C. Krausgrill mit Kindern und Bedienung............................... 
Dr. Schwarz mit Tochter und Begleitung...........................................  
Huck, Kaufmann, mit Familie.................................................................  
Sybrecht, Pastor, mit Frau und Tochter . . ...................................  
Frau Carl Danco mit 4 Söhnen und Fräulein................................... 
Frau Paul Rocholl mit 2 Kindern........................................................  
Frau Anna Carnap mit Familie............................................................. 
Dr. Maus, Oberlehrer, mit Frau ........................................................  
Frau Kaufmann H. G. Nagel mit Kindern.......................................  
Hermann Hager...........................................................................................  
Oscar Hammacher......................................................................................  
Dr. Schneider, Gymnasial-Direktor, mit 2 Söhnen..........................  
Bertha Pollmann......................................................................................  
Walther Becker, Gymnasiallehrer........................................................  
R. Koester...................................................................................................
H. Nieden, Unterprimaner...................................................................... 
Karl Hermanns, Lehrer................................................._.......................
Frau Pastor Werdenberg mit Kindern................................................  
H. Rösener, Fabrikant..............................................................................  
Frau C. Lachmann mit Kind.................................................................
Frau H. Hundt mit Kind...................................................................... 
Fritz Barich, Volksschullehrer, mit Frau und Sohn......................  
Mathilde Baumgärtel..............................................................................  
Käthe Oden.................................. ........................................................ ....
Fräulein Hildegard. Pflüger, Lehrerin ................................................  
Joh. Hayne, Conrektor.........................'....................................................
G. Kastrup, Lehrer..................................................................................  
J. Sommerkamp, Fabrikdirektor............................................................. 
F. Carthaus, Rentner, mit 2 Töchtern................................................  
Gustav Sievers, Kaufmann.....................................................................  
Fr. Sievers, Arzt . . . . ......................................................................  
W. Schmidt, Oberingenieur, mit Frau, 2 Kindern und Bedienung­
Frau Pfarrer Kockelke mit 3 Kindern.......................... .....................
Paul Tückmantel, Kaufmann, mit Frau und 4 Kindern.................  
Sanitätsrat Dr. Burgmann mit Frau und 3 Kindern...................... 
Eberh. Meisterernst, Lehrer.................................................................  
Wendland, Kaufmann.............................................................................. 
Biernh. Merkel mit Schwester.................................................... . . .
Fräulein Elis. Schulte . . . .................................................................  
Wilh. Wissemann, cand. rer. ing.............................................................  
Clara Wissemann . . :.........................................................................
Maria Horn...............................................................................................  
Jaques Krüger, Musik-Direktor............................................................  
Bertha Siebel ............................................................................... . .
Clara Neuhaus . . . ..............................................................................
Anna Gerresheim......................................................................................  
Frau Ernst Rath . . . ..........................................................................  
Karl Bild, Rektor......................................................................................
Fräulein 0. von Kraewel.........................................................................  
Fräulein F. von Kraewel..........................................................................
Frau M. 
Dr. Neu, 
Fräulein 
Beckner.

Recke mit Tochter 
Arzt.................
Ant. Neu . . . 
Bürgermeister .

Bunnemann, Superintendent . 
Frau Jul. Jäger mit Familie 
Dr. Carl Weiss, Rechtsanwalt 
Wilh. Noren, Hofrättsnotarie

Siehst du das Meer ? Es glänzt auf seiner Flut 
Der Sonne Pracht;
Doch in der Tiefe, wo die Perle ruht, 
Ist finstre Nacht.

Bielefeld 
Liebenstein 
Koblenz 
Klenze 
Bonn 
Duisburg 
Barmen

Joh. Claassen jun.

Heinr. Itzen.
Villa Riedel

77
R. Cramer

Elberfeld 
Kassel 
Dortmund 
Düsseldorf 
Dülmen 
Herdecke 
Frömern i. W. 
Dortmund 
Soest i. W. 
Barmen

Elberfeld
Lennep, Rheinland

Tob. Doyen
77 ■

77 
Hotel Rose

77

77 

Wwe. Rass 
Rechn.-Rat Dübotzky

R. Mamminga 
G. Schmidt Nachf. 
J. Wacken sen.
Heinr. Itzen

Duisburg 
Remscheid 
Godesberg 
Bonn

Jan Mamminga ■

Wwe. 0. Fisser 
0. Leege

77
Essen a. Ruhr 77

77
Achim, Hannover 
Gladbach

77

U. Rühaak

Dortmund
Braunschweig

Pastor einer. Uepke 
Villa Riedel

77
Bonn a. Rh.
Dülmen i. W.
Wetter a. Ruhr 
Soest i. W. .
Münster i. W.
Bremen

77 
Friesenhof
A. J. Visser 
Wwe. v. Breeden 
Friesenhof

77
77

Köln a. Rh. 
Schwelm " 
Solingen 
Lennep 
Bennighausen 
Bremen 
Münster i. W.

Villa Daheim

Herm. Ufen 
Hotel Seeblick 
Villa Charlotte

„

Köln

Barmen 
Köln
Barmen -

T

x 77

77

Villa Pfeifer
;*
77 

Koblenz ■ 
Haspe i. W. 
Düsseldorf

77

Kurhaus
r

77

Rheydt .
Galkhausen
Koblenz
Lünen
Hohnstedt
Barmen-Rittershausen
Kassel
Soderhamm i. Schweden

' 77
77
77

a 77
Hotel Itzen

Friesenhof

Villa Altmanns

Martin Onnen Kiasing...............................................................................
Rust, Kanzleirat, mit Frau und Schwiegerin...................................
Hugo Jacobi, Kaufmann...........................................................................
Wilh. Weber, Kaufmann, mit 2 Brüdern............................................ 
Strosser, Amtmann, mit Frau und Tochter.......................................  
H. Böttner, Reallehrer, mit Frau und Kindern............................... 
Frau Professor Wendt mit Sohn .........................................................  
Fräulein Hülsmann...................................................................................  
Caratheodory, Ingenieur.................................................... .....................
R. Gritzmann, Lehrer, mit 2 Kindern................................................  
Fräulein Gassei............................................................................................  
Fräulein Keine............................................................................................  
Frau Meyer mit 2 Kindern..................,................................................
Frau Dr. med. Reinhard mit 2 Kindern und Fräulein.................  
N. Michels, General-Agent......................................................................  
Holle, Regierungs-Assessor, mit Frau, 2 Kindern und Mädchen .

Leipzig 
Strassburg i. E. 
Leipzig 
Dortmund 
Milspe i. Westf. 
Lennep

77
T)

Brüssel 
Oberhausen
Münster i. W. 
Asseln i. W. 
Dortmund 
Duisburg 
Oldenburg 
Arnsberg

N illa Altmanns 
Tob. Doyen 
G. Pauls

. 77Villa Sohn
Villa Freese

Sieboldts Logierhaus
1 77
' Jak. Claassen

Ihno Behrends 
Fritz Arends

Zusammen mit
244 Personen.

den Früheren 3153
Passanten 39

Personen.

Zusammen 3192 Personen.
In Nr. 14 muss es heissen: Anstatt 

Dr. Dezsö Ambrozovics, Schriftsteller . . . . 
Dr. Dezsö Ambrozovics, Schriftsteller, mit Frau

............................... Ofenpest
Budapest

Villa Freese
77

’ ' ' ——^77—----- '"^^ J,/-^-- == ■ ■ == : - "

Mein dunkles Herz. E. Geibel,

Sie flimmern oft von zauberhafter Lust.
Von Lieb’ und Scherz;
Doch schweigend blutet in verborgner Brust

Das Meer bin ich. In stolzen Wogen rollt 
Mein wilder Sinn, 
Und meine Lieder zieh'n wie Sonnengold 
Darüber hin.



Anzeigen.
VprlßTPTI ' 1 grosser Brillantkuopf.
i vl lul U11 . Dem Wiederbringer wird eine

hohe Belohnung zugesichert. 150
Gemein de vor stand.

„Die Frau als Hausärztin“, 
von Dr. med. Anna Fischer-Dückelmann, 

ein Werk, das jede einsichtsvolle Frau und 
Mutter besitzen sollte. [46

Bestellungen im Interesse eines guten 
Zweckes erbeten durch

Marg. Meier,
Hamburg, Besenbinderhof 69.

Bis 8./8.: Lehrerinnenheim Norderney.

Hotel und Interims Bose 
(Inh. Fritz Gröne), Fernspr. 1, 

bestrenommiertes Hotel am Platze, 
in nächster Nähe des Strandes, 

empfiehlt sich den die Insel Juist besuchenden 
Fremden aufs beste.

Hotel Rose enthält 54 geräumige, aufs 
beste ausgestattete Zimmer mit 100 vorzüg­
lichen Betten.

Geräumige, zugfreie Glasveranden, welche 
sich besonders eignen für Familientische 
sowie Diners ä part. [14

Restaurations- und Speisesaal, 
Lese-, Musik- und Schreibzimmer.

Franz. Billard.
Anerkannt beste Küche. Vorzügliche Weine. 

Doornkaat-, Pilsener und Spatenbräu.
Pension von 35 Mk. pro Woche an incl. 

Zimmer, je nach Lage und Einrichtung der 
Zimmer. Kinder nach Vereinbarung.

Die Pension besteht aus:
Frühstück, einem vollständigen Diner, 

Abendbrot nach der Karte wählend.
Soupers zu 1.50, 2.00 und 3.00 Mk.

Menagen werden von 12 bis 1 Uhr aus dem 
Hause abgegeben.

Wagen zu Lustfahrten zur Verfügung. 
Wasserspülung!

Hochachtungsvoll
F. Gröne.

P. Altmanns, Juist-Ostdorf,
Delikatessen, Wein,

Bier, Colonialwaren und Drogerie.
Feinste frische

Süssrahm-Tafelbutter.
Stets frisch im Anschnitt: 

Rauchfleisch, Schinken, Cervelat- ! 
. wurst, Braunschweiger Mettwurst 

etc. etc. s
1 Edamer, Schweizer, Holländischen *

Rahmkäse. [9 o
• Eier in frischer schöner Ware. F 
5 Cacao, Chocoladen, Bonbon, Cakes, * 
e ostfr. Knüppelkuchen. *

Abgelagerte Zigarren und Zigaretten. .
Grösste Auswahl in Delfter-Por­

zellan und Artikeln mit Ansichten 
der Insel Juist.

Musehelwaren, Perlmuttersaehen, 
| Strandstühle, Kinderspaten u. Eimer.

Strand - Bazar,
Hermann Hinrichs, 

empfiehlt reiches Lager in 
Strandmützen, Hüten, Strandschuhen, 

Muschelwaren, Galanteriewaren. 
-------- Speciell Seehundfellartikel. --------  

Feine Glaswaren als Andenken an Juist.
Badeausräslnug. [13

-—— Preise billigst. ——

„Ealcni yicitum" SBort unb ®tlb, 
beSgleidjen gorm unb ®ortlaut biefer 

Snnonce finb gefe^lirt) gefdiii^t. 
ESor Dindjaljmungen toirb gewarnt.

Sil« Heile"
Siete Sigarette toirb nur to fe, ebne Sort, opnc ©olbmunbftiitf »erlauft. 

Bei .Metern Sabritat finb Sie fieber, bat Sie Dualität, ni^t Eonfectton be^tm. 
" Sie Stummer auf ber Gigarette beutet bett SßretB an.3 Met 3 Str. 4; 4 Tf. Sir" 5: 5 W Str. 6: 6 »f. Str. 8; 8 f]3f. 

’ Sir. 10: 10 >Bf. V ©t.
$ur iidir, wenn auf jeher Sigareitc bie boCe Sirma fte(t: 

£ricntalifd)e SabaL unb gigarcttcnfabril „Yenidze“, Sterben. 
MF" Heber fünfbunbert arbeitet. "W

f^> giiebcrlage bei $crtu c. P. Freese, 3 ui ft. "WS

Aachener und Münchener Feuer-Yersichernngs-
Gesellschaft.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis, dass wir

Herrn Albertus Janssen, 
Tischlermeister auf Juist, 

eine Agentur obiger Gesellschaft übertragen haben. Herr Janssen ist zur Aufnahme 
und Vermittelung von Versicherungen gegen Feuer und Einbruch-Diebstahl jederzeit bereit. 

Hannover, im August 1902.
Die Generalagentur.

401 Lauer & Scherpner.

-4=^- Wadi-Kisan, -^9- I 
feinste Theemarke,

-e^ Wadi-Kisan, -s^ 
köstlichster Theeliqueur.

von Onno Behrends, Hofl., 
N orden.

Zu haben in Juist in allen besseren 
Geschäften. [35

do. „Exquisit1
Mk. 1,60. •

Runge & Loden, Leer, Ostfr.
Niederlage auf Juisi bei

G. Schmidt Sacht., P. Altmanns, 
G. Brauer a. d. Bill.

Deutsch-Alger. Burgunder, 
— milder voller Tisch-Rotwein — 

pr. gr. Fl. Mk. 0,80.
20) B. d. 0.

Erholungsheim 
für Kinder und junge Mädchen 

von [36
Fräulein Tilemann.

Restaurant Wilhelmshöhe
hält sich den geehrten Badegästen bestens 
empfohlen. [17

^oM $ie etwas gehre raitcßett ?
Sann eintfeblen >»« Sbnen [44

Garantirt 
naturelle türkische 

Handarbeits­
Cigarette.

Leihbibliothek
empfiehlt [11

P. Altmanns im Ost dort", 
Delikatessengeschäft.

Wwe. C. Lamken’s Villa „Daheim“
(Victor Witte).

C. Lamken Wwe. hält ihre im Ostdorf ge­
legene Restauration bestens empfohlen. 
Vorzügl. Mittagstisch Mk. ! ,20 und Mk. 1,50, 

vorzügl. Biere vom Fass.
24 helle, luftige, gut eingerichtete Wohn­

zimmer mit freier Aussicht auf See und Dünen.
Schöne, zugfreie Veranden. [8

Volle Pension von 32 Mk. an, je nach Lage 
der Zimmer. Familien nach Uebereinkunft.

Reichhaltige Abendkarte.

Kaufh|us C. P. Freese.
Grösstes Geschäft in allen Artikeln am Platze.

Later sämtlicher couranter Mannfactur-, Mofle-1. Weisswaren.
Grosse Auswahl in Srandmützen und Hüten jeder Art, 

Touristenhemden, Unterziehzeugen, Strümpfen, Handschuhen, wollenen Tüchern, Plaids, 
Schirmen etc. etc.

Herren-Wäsche, Slipse, Cravatten.
Damen - Blousen, Gürtel und Corsetts in allen Weiten. — Schleier. — 

Seidene Bänder. Damenhüte etc. etc.
Lieferung completer Wohnungseinrichtungen und Aussteuern.

Badeanzüge und Badewäsche.
Das bedeutendste und reichhaltigste Lager von Neuheiten in: feineren Muschelwaren, 
Seehundsachen und Luxusgegenständen, Eimern, Spaten,- Schaufeln, Schiffen, Bambus­

fahnenstangen, sowie Fahnen aller Staaten etc. etc.
——— Spezialität: Strandschuhe mit Leder- und Gummisohlen. ■==■— 

Schreibmaterialien, Postkarten mit Ansichten.
Feine gut abgelagerte Cigarren. Echte importierte russische und egyptische 
Cigaretten. Vorzügliche reine Bordeaux-, Spanische, Portugiesische, Rhein- 

und Moselweine.
Abteilung Delikatessen:

Chocoladen, Cacaos, Confituren, Cakes, Bisquits, Südfrüchte, Konserven, 
sowie alle Arten ff. Delikatessen, Aufschnitt und Käse.

Täglich frische Eier und feinste Molkerei - Butter.
Zu vermieten:

Ueber 150 wasserdichte Strandzelte. Ein-, zwei- und dreisitzige, sowie grosse Fainilien- 
zelte, Strandkörbe und Strandstühle. Lawn Tennis- und Croquetspiele etc. etc. Fussbälle. 

Bei Bestellung werden besonders gute Zelte reservirt.
Eigener Strandwärter.

'-------- - Billige, aber feste Preise. ■ ——

Ge aichte Per so nenwage "i* ”'T.S^

Hotel „Friesenhof\ Juist.
. Haus I. Ranges,

in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes und Strandes gelegen, 
mit allem Comfort, der Neuzeit entsprechend, eingerichtet.

Grosse, luftige Zimmer, gute Betten.
Grosses Restaurant, schöner Speisesaal, Billard, Schreibzimmer.

Table d’höte, Diners ä part und ä la carte zu jeder Tageszeit.
Vorzügliche Weine. Original Pilsener, echtes Münchener Bier uni helles ans der 

Wilhelmshavener Actien-Branerei.
Wasserleitung. Telephon-Anschluss.

----— Vorzügliche Küche, =----
Unter Zusicherung aufmerksamster Bedienung und zu jeder Zeit gerne Auskunft 

erteilend, hält sich bestens empfohlen

Hotel „Friesenhof“.
12] P. Simmering, Verwaltung.

Hotel Seeblick, 
Restaurant und Cafe. 

Der Neuzeit entsprechend eingerichtete 
Logierzimmer mit voller Pension. 

Diners an einzelnen Tischen 
ohne Weinzwang. 

Reichhaltige Abendkarte zu billigsten Preisen. 

Schön eingerichtete Kegelbahnen. 
Täglich frische Seefische.

15] . Oie Verwaltung.

Norden.

Deutsches Haus
Hotel ersten Ranges

H. L. Ploeger,
41] Besitzer.

foi***^^

Die Konditorei
Don

I). Schmeertmann, 
empfiehlt ihre stets beliebten 

ApfUchaiMte, SeMllerlo-, en, 
Mohrenköpfe, 

: Leipsl er Lerchen und 
----  Sultanschnitte ------- 

zur gefi. Abnahme.
Ferner:

Torten aller Art sowie sämtliches 
Wein- und Kaffeegeläck 

stets vorrätig. [1
Spezialität:

Ost friesischer Honigk uchen
aus garantiert reinem Honig.

Claassens Hotel.
Telephon Nr. 3. Telephon Nr. 3.

Durch Neubau bedeutend vergrössert, 
35 grosse luftige Zimmer, der Neuzeit ent­
sprechend eingerichtet. Wasserspülung.

Grosse neue zugfreie Veranda, 
grösster Speisesaal am Platze.

Kleine Diners von 12—1 Uhr,
ä 1.25 Mk.

Table d’höte 1 Uhr, im Abonnement 1,75 Mk. 
Kinder nach Uebereinkunft.

Diners ä part auf der Veranda an kleinen 
Tischen 2.00 Mk. ä Couvert.

Reichhaltige Speisekarte; stets frische Hummern.
Gut gepflegte Weine erster Firmen.

Alleiniger Ausschank des rühml. bekannten 
Herforder Bieres der Gebr. Ueckermann 
zum „Felsenkeller“ sowie Münchener Spaten­

bräu, Porter und Ale.

Zu Lustfahrten halte meine Wagen sowie 
meinen Segelkutter „Schwalbe“ bestens 
empfohlen. [2

Der Besitzer: Albertus Claassen.

Hotel „Weisses Haus“,
Emden,

Haltestelle der elektrischen Bahn 
zum Aussenhafen, 

hält sich allen von Juist zurückkehrenden 
Gästen ganz ergebenst empfohlen. [lg

Hochachtungsvoll
Joh. Albers.

Hotel Itzen.
Aeltestes und erstes Hotel, 

an schönster Lage im Mittelpunkt des Ortes 
und in der Nähe des Strandes, 

empfiehlt den geehrten Kurgästen sein

Hotel 
sowie bequem eingerichtetes 

Logierhaus.
Vorzügliche Küche.

Echte Weine, Doornkaat-Bräu,
Bayerische und Dortmunder Biere.

Speziell mache bei Lustfahrten auf meinen
Bier- und Restaurationstunnel

aufmerksam, wo kalte und warme Speisen zu 
jeder Tageszeit verabreicht werden.
W Halte meine Gespanne zu Lust- und 

Jagdfahrten nach der Bill und dem Kalfamer 
bestens empfohlen. [7



LUblLLLllLW^llLlL^^

O/ietaMt MwM»
Inhaber de Vries & Wiers,

empfehlen P

Delikatessen und Aufschnittwaren
in reichhaltiger Auswahl.

nnnnnfmmnmmmOT^
Photographisches Atelier

von . [16
Quedlinburg. Alexander Küster. Juist.
Anfertigung von Portraits, Gruppenbildern im Atelier und im Freien, 

Landschaften, Architektur, Interieurs bei Tages- und künstlichem Licht.
* * Künstlerische Ausführung. * * * * Billige Preise. » *

Verkauf photographischer Bedarfsartikel. Dunkelkammer steht zur Verfügung.

Morden,
Hotel zum Weinhaus.

Erstes Hotel am Platze. I33 
Gebr. Schmidt.

An schönster Lage direkt an der Promenade 
und dem Marktplatz, nahe der Post und 

Haltestelle Osterstrasse.
■ Fernsprecher Nr. 20. —-----

Den geehrten Kurgästen bestens empfohlen

Badezeiten auf Juist.

August Beste Badezeit

16. Sonnabend 7 V. —11 V.
17. ■ Sonntag 7 -11
18. Montag 8 — 12 M.
19. Dienstag 8 — 12
20. Mittwoch 8 — 12
21. Donnerstag 9 — 1 N.
22. Freitag 9 — 1

Schiffs-Verbindung mit dem Festlande.
Post- und Pass.-Dampfer „Juist“.

Kurhaus,
Hotel und Restaurant ersten Ranges, 

hält sich den geehrten Badegästen und Besuchern der Insel bestens empfohlen. 
Table d’hote P/a Uhr, ä Couvert Mk. 2.50, im Abonnement Mk. 2.25, 

für Kinder entsprechend billiger.
Diners ä part von Mk. 3.— aufwärts. Souper von Mk. 2,— ab.

Reichhaltige Auswahl in warmen und kalten Speisen.
Pension von Mk. 40.— an per Woche.

MfiiiagBn ans Sein Hanse von 12 L Uhr m H 1.75 al.
Gutgepflegte Biere und Weine erster Firmen.

-----  Weine äusser dem Hause zu Engros - Preisen. - 
4-1-----------------------------------------------Die Verwaltung: Theo. Simon.

Pabsts Logier-Hötel,
Restaurant und Cafe

25 schöne, durchaus trockene, komfortabel 
eingerichtete Zimmer mit vorzüglichen 

Betten.
—— Geschützte Glasveranden. —

Reiclihaltige Frillistiickskarte.
Vorzügliche Weine, gut gepflegte Biere.

Spatenbräu.
Doornkaatbräu.
Pilsener Urquell.
Echt Berliner Weissbier.

Zu vermieten: Strandzelte, Straud- 
körbe und Strand Stühle.

Johs. Jürjens
empfiehlt

grosses Lager in Delfter Porzellan, 
als : [3

Ess-, Kaffee- und Theeservice, Wand­
platten, Schpssel, Schalen, Vasen, 

Müggs, Näpfe, Aschenschalen etc. etc.

Heinrich Thies, Leipzig,
Spezialgeschäft für weibliche 

Handarbeiten aller Art, 
Stickmaterialien in Seide etc.

Filiale in Juist:
Laden im Kurhause.

Conditorei und Wiener CaO
„Zur Marienhöhe“

von J. G. Wienholtz, 
erste Fabrik von ostfriesischen 
Knüppelkuchen in Ostfriesland, 

gegründet
1859 in Aurich, seit 1871 auf Norderney, 

empfiehlt täglich frische
Asfelknclien, Winflnj, lotoköBfe,

----- -- gefüllt mit Schlagsahne. ™™
Nürnberger Speckkuchen, 

französische Confitüren u. Chocoladen 
in grosser Auswahl. [18

Bei den mit * bezeichneten Fahrten von

August Von 
Norddeich

Von 
Juist

16. Sonnabend *10 V. 7.30 V.
8 N. 6.45 N.

17. Sonntag 10 30 V. 7.30 V.
— 7.45 N.

18. Montag 7.45 „ 9 V.
10.45 „ —

19. Dienstag 10.45 „ 9.15 „
20. Mittwoch 10.45 „ 9.15 „
21. Donnerstag 11.15 „ 9l4a „

— 1 N.
22. Freitag 10.45 „ 1.30 „

Norddeich nach Juist wird, sofern die 
Wasserverhältnisse es gestatten, die Ankunft 
des nächsten Badeschnellzuges in Norddeich 
abgewartet werden.
Post-Fährschiffe „Victoria“ und „Nordstern“.

August Von 
Norddeich

Von 
Juist

16. Sonnabend 8 N. 6 V.
17. Sonntag 8 6.30
18. Montag 8 7
19. Dienstag 8 7.30
20. Mittwoch 8 8
21. Donnerstag 8 8.30
22. Freitag 8 ■ 5, 9

Norderney—Juist und umgekehrt.

§ von Norderney über Juist nach Borkum 
bezw. von Borkum über Juist nach Nor­
derney.

August Von 
Norderney

Von 
Juist

16. Sonnabend §7.45 V. §7 N.
17. Sonntag 9 „

7.15 N.
10.80 V.
8.15 N.

18. Montag 8 V. 11.30 V.
19. Dienstag 8.30 „ 12.15 N.
20. Mittwoch 9.15 „ 12.45 „
21. Donnerstag io „ 1.15 „
22. Freitag 10.30 „ 2 „

Druck und Verlag von Diedr. Soltau 
in Norden.

Für die Schriftleitung verantwortlich 
Adolf Menz in Norden.


